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Amtlicher Theil. - Partie officielle.

Abhanden gekommene Werthtitel, — Titres disparus. — Titoli smarriti,

Die allfälligen Inhaber naclibeschriebener, als verloren bezeichneter
Werthschriften :

a. Kassabüchlein Nr. 1317, d. d. 13. Mai 1884, von ursprünglich Fr. 300,
ausgestellt für Johannes Züblin im Grümel. Mogelsberg, auf Frsparniss-
anstaJt Brunnadern;

b. Gutschein Nr. 17284, d. d. 18. Oktober 1889, von Fr. 650. ausgestellt
für Thomas Düscher von Buchen, Prättigau, auf Krspamissanstalt
Toggenburg in Lichtensteig;

c. Sparkassaschein Nr. 22650, d. d. 16. April 1888, von Fr. 800, ausgestellt
fur l'lrich Giezendanner von Ebnat auf Toggenburgische Ersparnissanstalt
in Wattwil (nun Toggenburger Bank)

werden aninit nach Art. 851 des O. B. aufgefordert, dieselben beim Präsidenten
des Bezirksgerichtes Neutoggenburg vorzuweisen.

Innert der Frist von drei Jahren a dato nicht vorgewiesene
Werthschriften würden nachher als kraftlos erklärt.

Lichtensteig, '21. Juni 1891.

(W. 63—') IIa* Itezirksgerielit Nieutoggenbiirg.

Handelsregister, — Registre du commerce, — Registro di commercio,

l. Hauptregister. — l- Registre principal — L. Registro principale

Kanton Züricü — Canton de Zuricü — Cantone to Zurigo

1S91. 22. Juni. Schweizerische Nordostbahngesellschaft in Zürich
(S. H. A. B. vom 31. Juli 1890. pag. 5X5). In ilirer ausserordentlichen
Generalversammlung vom 7. November 1890 haben die Aktionäre dieser Gesellschaft
in Bevision des § 3 der Statuten beschlossen, das Gesellschattskapital. welches
bisher 6S.ooo.ooo Franken betragen hat. in der Weise auf füiifundsiebenzig
Millionen Flanken zu erhöhen, dass der Verwaltungsrath beauftragt sei, nach
durch ihn festzusetzenden Emissions- und Einzahlungsbedingungen demnächst
weitere 1 4.000 Stammaktien zu 500 Franken neu auszugehen. Nach Begebung
dieser 14,000 Aktien wird das Gesellschaftskapital in folgender Welse gebildet
sein: Bereits ausgegeben und voll einbezahlt sind 84,000 Stammaktien zu
500 Fr., neu ausgegeben werden 14.000 neue solche zu 500 Fr. und es bestehen
ferner 52,000 voll einbezahlte Prioritätsaktien zu 500 Fr., sämmtlich auf den
Inhaber lautend. Nach Zeichnung der neuen 14,000 Aktien und Finbezahlung
von 20 #/° auf dieselben wird dies durch Eintragung im Handelsregister und
Publikation konstatirt werden. Die weitern in genannter Generalversanunlung
getassten Beschlüsse über Statutenrevision entziehen sich im Sinne von 0. B. 621
der Publikation. Die bundesrätliliche Genehmigung der Statutenrevision 1st
unter Vorbehalten am 6. Juni 1891 erfolgt.

22. Juni. Die Laiulw. Genossenschaft Ellikon a. Thür in Fllikon
(S. H. A. B. vom 28. Januar 1888, pag. 87) hat am 4. Januar 1891 ihren
Vorstand neu bestellt wie folgt: Für den zurückgetretenen Jakob Gassmann wurde
als Präsident Konrad Bachmann, Thierarzt von Niederneunforn, gewählt, und
als Aktuar Gottlieb Widmer und als Ouästor Gottlieb Walder, alle in Ellikon.
bestätigt.

22. Juni. Die Firma F. Suter & O in Zürich (S. H. A. B. vom 9. Juli
1889, pag. 593) ist in Folge Autlösung dieser Kommanditgesellschaft mit heute
erloschen.

Inhaber der Firma H. Th. Pestalozzi in Zürich ist Heinrich Theodor
Pestalozzi von Zürich, in Enge; diese Firma übernimmt die Aktiven und Passiven
der erloschenen Finna F. Suter «sc G°. Fabrikation mech. Handwebstühle.
Unterer Mühlesteg 2.

22. Juni. Die Firma J. Webers Wittwe & Sohn in St. Gallen und Zürich 1st
erlaschen und es wird das Geschält daselbst, sowie die herwärtige Zweigniederlassung

durch die Finna J. Weber's Bazar in St. Gallen (S. H. A. B. vom
2t). März 1890, pag. 251, und 16. Juni 1891, pag. 549) unter Uebernahme der
Aktiven und Passiven der erstem durch den gegenwärtigen Inhaber Josef
Weber von Niederhelfenschwil. in St. Gallen, welcher die Filiale allein vertritt,
weiter geführt. Bazar. Bahnhofstrasse-Schweizergasse und unter'm Bellevue.

23. Juni. Die Firma Heinrich Binder in Hutzikon-Turbenthal (S. H. A. B.
vom 6. April 1883, pag. 373) ist in Folge Hinsehiedes des Inhabers erloschen.

Inhaber der Finna H<* Binder in Turbenthal ist Heinrich Binder, Sohn,
von Wildberg, in Hutzikon-Turbenthal. weil minderjährig, mit Zustimmung der\ orrnundschaftsbehörden. Fabrikation von Brustwegerieh-Bonbons und Spezerei-
waarenhandlung. In Hutzikon. Diese Firma übernimmt die Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma Heinrich Binder.

23. Juni. Die Firma Fratelli Dorta in Zürich (S. H. A. B. vom 5. März
1883, pag. 229) verzeigt als heutiges Geschättslokal SchifTlände 12.

Kanton Bern — Canton to Berne — Cantone to Berna

Bureau Bern.
1891. 19. Juni. Inhaber der Firma Esterinanii-Loder in Bern ist Kandid

Fstermann allie Loder von Hochdorf, wohnhaft in Bern. Natur des Geschäftes:
Bierdepöt. Geschäftslokal: Stadtbach Nr. 6.

Bureau Blankenburg.
18. Juni. Die Geschwister Elisabeth Frapporti geb. Mosimann von P«overetto

(Südtirol) und Susanna Schlak geb. Mosimann von Alpersbach (Württemberg),
in Zweisimmen, haben sich mit Sitz daselbst unter der Firma Wittwe Frapporti
& Wittwe Sclilak zu einer Kollektivgesellschaft vereinigt, welche mit dem
6. Januar 1890 ihren Anfang genommen hat. Natur des Geschäftes: Bäckerei
und Kräinerei.

Bureau de Seuveville.
20 juin. La raison Eug. Yielle-Kappler, ä la Neuveville (F. o. s. du c.

du 4 septembre 1886, page 588), a cesse d'exister par suite du deces de son
chef, survenu le 21 avril ecoule.

Madame Marie nee Kappler, veuve de Fugöne Vielle, ä la Neuveville,
prend la suite des affaires de cette maison et cela sous la raison Veuve
Eugene Yielle-Kappler. Genre de commerce: Yins en gros. Domicile:
Neuveville.

Bureau Langnau Bezirk Signtnt'.
22. Juni. Die Firma Joh. Wittwer in Eggiwyl (S. H. A. B. vom 20. Februar

188:), pag. 167) ist wegen Aufgabe des Geschäftes seitens des Inhabers
erloschen.

22. Juni. Die Finna Anna B. Stettier auf der Leimen zu Eggiwyl
(S. H. A. B. vom 1. Mai 188:), pag. 498), ist in Folge Absterbens der Inhaberin
erloschen.

22. Juni. Die Finna Uhr. Zurfliih in Eggiwyl (S. H. A. B. vom 10. Juli
188:), pag. 814) ist wegen Aufgabe des Geschäftes von Seite des Inhabers
erloschen.

Kanton Lern — Canton de Lucerne — Cantone fli Lucerna

1891. 20. Juni. In der Generalversammlung der Aktiengesellschaft unter der
Finna Kaninchenzüchtern Malters mit Sitz in Malters ('S. II. A. B. vom
8. April 1890, pag. 283) vom 22. März 1891 ist an Stelle des zurückgetretenen
Josef Steiner als Kassier gewählt worden Ferdinand Müller jun., Veterinär, von
Ituswil, wohnhaft in Malters.

20. Juni. Ludwig und Wilhelm Schnyder, beide von und wohnhaft in
Luzem, haben unter der Firma Geb, Schnyder, Kunstschlosserei in Luzem,
eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 15. April 1891 begonnen hat.
Natur des Geschäftes: Kunstschlosserei. Geschäftslokal: Moosmattstrasse 38.
Die Firma ertheilt Prokura an Jost Schnyder, Sohn, von und in Luzem.

Kanton Glans — Canton to Glaris — Cantons to Glarona

1891. 20. Juni. Inhaber der Finna C. Zwicky-Leuziiiger in Mollis^ Ist
Gaspar Zwicky-Leuzinger von und in Mollis. Natur des Geschäftes: Maismüllerei.
Käsleimfabrikation und Mehlhandlung.

20. Juni. Inhaber der Firma Landolt Metzger z. Ochsen in Näfels ist
ist Franz Landolt von und in Näfels. Die Finna ertheilt Kollektiv-Prokura an
Julius Landolt von Näfels, in Schänis, und Hermann Landolt von und in Näfels.
Natur des Geschäftes: Metxgerei und Wirthschatt.

20. Juni. Inhaber der Firma Kaspar Häuser Handlung in Näfels "ist
Kaspar Häuser von und in NäteLs. Natur des Geschäftes: Tuch- und Kolonial-
waarenhandlung.

20. Juni. Inhaber der Firma Josef Elber in Näfels ist Josef Fiber von
und in Näfels. Natur des Geschäftes: Wein-, Spirituosen-, Tuch- und Spezerei-
handlung.

20. Juni. Inhaber der Firma Fridolin Beglinger in Mollis 1st Fridolin
Begünger von und in Mollis. Natur des Geschäftes: Kai-totlelhandlung.

20. Juni Inhaber der Firma J. Müller-Schindler in Mollis ist Johannes
Müller von Kieden (Kt. Zürich), in Mollis. Natur des Geschäftes: Manufaktur-,
Mercerie- und Kolonialwaarenhandlung.

20. Juni. Inhaber der Firma N. Fischli z. Sonne in Nätels ist Nikiaus
Fischli von und in Näfels. Natur des Geschäftes: Wirthschaft. Käse- und
Spezereihandlung.

Kanton FreiMrg — Canton fle Frilionrg — Cantone öi Fritiorgo

Bureati de Fribourg.
1891. 20 juin. Vincent Ghiocca s'est retire de la societe en nom collectif

existant k Fribourg, sous la raison Wasiner, Binz & O (F. o. s. du c. du
2 decemhre 1890, page 837). Ladite raison est ainsi eteinte.

Les autres associes Gustave Binz de Lahr (Grand-Duche de Baden),
domicilii- ä Fribourg, et Henri-Aloys Wasrner, de et k La Chaux-de-Fonds, con-
tinuent la societe en nom collectif, sous la raison Wasiner & Binz, k Fribourg.

Kanton Aargau — Canton d'ArgoTie — Cantone d'Argoyia

Bezirk Aarau.
1891. 20. Juni. Inhaber der Finna Joh. Zehiider-Kuhn, Neg< in Suhr,

Ist Johann Zehnder-Kuhn, von und in Suhr Natur des Geschäftes:
Spezereihandlung.

22. Juni. Inhaber der Finna Friedrich Styner, Neg' in Densbüren. 1st
Friedrich Styner von Unter-Entfelden, in Densbüren. Natur des Geschäftes:
Spezereihandlung.



"2-2. Juni. Inhaber der Finna Rudolf Bireher, Maurermeister in Küttigen
ist Rudolf Rircher von und in Küttigen. Natur des Geschäftes: l'ebeniahnie
und Ausführung von Ilauten.

Bezirk Baden.
2*2. Juni. Inhaber der Firma Jakob F. Wiss in Spreitenbach ist Jakob

Leonz "Wiss von llamikon (Kt. Luzern), wohnhaft in Spreitenbach. Natur des
Geschäftes: Bäckerei und Spezereihandlung. Geschäftslokal: Nr. 1 :i:i A.

*22. Juni. Inhaber der Finna Emanuel Mayer in Baden ist Emanuel .Mayer
von Diersburg (Grossh. Baden), wohnhaft in Baden. Natur des Geschäftes:
Kommissionsgeschäft (in Spirituosen und Weinen).

Bezirk Brugg.
20. Juni. Inhaber der Finna Fried. Kraft in Brugg ist Friedrich Kraft

von und in Brugg. Natur des Geschäftes: Spezereihandlung.

Kanton Ttinrgau — Canton tie TtiurgoYie — Cantone di TMrgoyia

1 Sill. *20. Juni. Inhaber der Firma A. Ruckstuhl in .Mammern ist Albert
Ruekstuhl von Aadorf, wohnhaft in Matninern. Spezerei- und Weinhandlung.

20. Juni. Die Finna Nicolaus Baumgartner in Fruthweilen (S. II. A.B.
vom *2*2. September 1888, pag. 1) 14) hat ihr Domizil nach Berlingen verlegt.

*20. Juni. Inhaber der Finna Alb. Wyss in Herten ist Albrecht Wyss
von und wohnhaft in Herten. Viehhandel.

Kanton faadt — Canton de Vand — Cantone di Vauä

Bureau d'Avenches.

1S91. 11) juin. De chef de la maison de commerce Henri Auberson,
ü Avenches. est Henri Auberson, de Ghavornay, domicilie ä Avenches. (teure
de commerce: I'aille, foin et ponnnes de terre.

dt) juin. Re chef de la maison de commerce Aaron Brunschwig, ü
Avenches. est Aaron Brunschwig, de Ghevroux, negociant, ä Avenches. Genre
de commerce: Gommerce de chevaux.

10 juin. Re chef de la maison de commerce Charles Bloch, ä Avenches,
est Charles (Iis de l.ouis Bloch, de Donatyre. domicilie ä Avenches. Genre de
commerce: Commerce de bet ail.

10 juin. I.a raison Bloch Louis, ä Avenches, est eteinte ensuite de
renonciation du titulaire (F. o. s. du c. du IB mars 1888, page 201).

10 juin. La raison de commerce Henri Bessard, ä Beilerive-Sallavaux
(F. o. s. du c. du 8 juin 1888, page (17*2), etant eteinte par suite du decös
du titulaire, eile est reniplacee par la suivante IL Bessanl, ä Sallavaux-
Bellerive, dont le chef est Robert Bessard. Iiis du precedent, de Beilerive.
domicilie ä Sallavaux. qui a repris l'actif et le passif. Genre de commerce:
Exploitation d'auberge. audit lieu.

19 juin. La raison I/* Tombez-.Milliet, ä Sallavaux, cafetier (F. o. s. du c.
du 8 juin 1888, page (.172), est eteinte ensuite du deces de son chef.

11) juin. La raison A. Joannot-Rerret, horlogerie et fabrique d'articles
lumineux, ä Faoug tF. o. s. du c. du til aoüt 1888. page 81)9). est eteinte
ensuite de renonciation du titulaire.

Bureau de Lausanne.
19 juin. Louise nee Bandet femme de Samuel Vuagniaux, de Yucherens,

domiciliee ä Lausanne, exploite avec Faulorisation de son mari prenomme, sous
la raison Louise Yuagniaux-Baudet, ä Lausanne, une pension aliment aire,
IB, Rue Marlheray.

Bureau de Bolle.

20 juin. Le chef de la maison Fred: Rolaz. ä Rolle, est Frederic Alexandre
Rolaz. de Gilly et y domicilie. Genre d'affaires: Briqueterie. Fabrique: A llolle,
Place du Port.

Kanton Wallis — Canton in Valais — Cantone iel Vallese

Bereuti de Brigue.
1S91. 19 juin. Joseph-Anloine 1'revidoli, Ferdinand Previdoli et Charles

Previdoli, originaires de Rugnanco-dentro (Italiej, domicilies ä llrigue, ont
constitue ä Brigue. sous la raison sociale J. A. Previdoli et Iiis, une societe
en noni coliectif. eornmencee des le Ier janvier 1880. Genre de commerce:
Toiles et comestibles.

Kanton Neuenbürg — Canton ie NsucMtel — Cantone fli NencMtel

tlureau du Boele.

181)1. 20 juin. La societe Grimcl et Ottone freres, au Locle (F. o. s. du c.
du l»'1' mai 1888. page 507), est dissoute ensuite d'entente entre les associes,
dfes ce jour. La liquidation aura lieu par les soins de Dame Henriette veuve
de Frederic-Louis Grimel, seule.

II. Besonderes Register — II. Ilegistre special — II. Registro speciale

Streichungen: — Radiations: — Caneeilazioni:

Kanton Born — Canton ie Berne — Cantone ii Berna

m Zweisimmen

Zweisiminen

Bureau Blankenburg.
1891. 20. Juni. Wegen Verzichtes werden gestrichen:
Gottlieb Burgener, geb. 8. November 1880, Viehhändler

(S. II. A. B. vom *22. Januar 1888, pag. 48).
Christian Matti, geb. 2. März 1808, alt Posthalter

IL A. B. vom *22. Januar 188B, pag. IB).
Samuel Rösti, geb. 0. April 1888, Musikant im Ried zu St. Stephan

IL A. B. vom 22. Januar 188B, pag. 44).

Gottfried Josi. geb. B. November 1859, Musikant im Ried zu St. Stephan
II. A. IL vom *2*2. Januar 188B, pag. 14).
Jakob Frik, geb. 9. Januar 1820, Lehrer in Zweisimmen (S. IL A. B. vom
Januar 1888, pag. Li).
Jakob Schumi, geb. 15. April 1848, Krämer in Itetelried zu Zweisiminen

II. A. B. vom *2*2. Januar 1888, pag. 41).
Christian Kriihcnbiihl, geb. 11. August 1807, alt Gerbenneister in Zwei-

siiinnen (S. 11. A. 11. vom *22. Januar 1888, pag. 44).
Samuel Griiiienwuld, geb. 5. Januar 1820, Baumeister in Mannried zu

Zweisimmen (S. IL A. B. vom *22. Januar 1888, pag. 44).
Friedrieh Eggen, geb. 28. November 1857, Landwirth auf dem Bühlen

zu Zweisimmen (S. 11. A. B. vom *22. Januar 1888, pag. 44).
Johannes Ziör.jen, geb. *28. Dezember 1854, Landarbeiter in Obegg zu

Zweisimmen (S. IL A. B. vom 28. Januar 1888, pag. 51).

(S.

CS.

(S.

*2*2.

(S.

Eidg. Amt filr geistiges Eigentimm, — Bureau föderal de la PBrißtd intellectuelle.

Marken. — Marques.

Einti'agnngen. — Em*egisti*ements.
17. Juni 1891, 11 Uhr Vormittags.

No 5828.

Gut H' Biedermann, Fabrikanten,
Zürich (Schweiz),

Corsets.

I7jjnin 1891, 8 lieures apres-midi.
No 58*29.

Schwöb frei-es. I'abricants,
Chanx-de-Fonds (Suisse).

Itoites. olivettes, iiioiivcmeiits, eadrans. etui* et
emballage* «le inoiitreN.

17 juin 1891, 8 heures apres-midi.
Nu 5:i80.

Schaedeli Pr Abrecht, t'abricants,
Chanx-de-Fonds (Suisse).

ISoites, iiiouveiiieiits, euvette.*. eadraiig. etuis et
eiuballages «le iiiontre*.
17. Juni 1891, 4 dir Nachmittags.

No 5881.

Eduard Siegwart, Fabrikant,
Schweizerhall bei Pratteln (Schweiz).

Clieiuisohes Präparat.

E5scliung. — Itadiation.
La marque ci-dessous, enregistree sous n° 5288 au nom de la maison

Charles Vorder Muhll, iabricant, Sion,
et destinee ä ötre utilisee pour: „Figures**, a ete radiee le 20 juin 1891 ä la
demande du deposant.Ä
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Nichtamtlicher Theil. — Partie non officielle.

Zollwesen. — Uouanes.

leinen e T i s c h t ii e h e r u 11 d

Hand gestickten, künst-
Die Stickerei repräsentirt nahezu

lieil

Vereinigte Staaten. Wir maclien die Stickerei-Exporteure auf folgende Zoll-
ent-idieide aufmerksam:

1) Die in Frage kommenden Artikel sind
Servietten. Jedes Stück trügt einen von
1 e r i s c Ii a u s g e f ü Ii r t e n A n f a n g s Ii ue h s t a Ii e n.
13 ®/o des (iesammtwertlies und bildet einen liervorragenden Hestandtlieil dieses Artikels,
welclier bei der Prüfung sofort die besondere Aufmerksamkeit auf sich lenkt. Der

Appraiser betrachtete sie als Artikel von Leinwand mit Stickereien und der Kollektor
verlangte gemäss § 373 der Mac Kinley Tarif Hill einen Zoll von 6» % vom Werth.

Der Importeur protestirte gegen diese Klassifikation, indem der betreffende Artikel
als nicht anderweitig aufgeführte Waare von Flachs nach $ 371 AI. 2 des genannten
Gesetzes nur einem Zoll von 35 °/<i ad val. unterliege. Kr machte zur Begründung seines

Protests geltend, die zu importirenden Artikel seien keine Stickereien und fallen daher
nicht unter 8 373, welcher sich nur auf Stickereien beziehe. Der Umstand, dass die
Tischtücher und Servietten einen gestickten Anfangsbuchstaben tragen, mache sie noch
nicht zu Stickereien im Sinne des 8 373.

8 373 bezieht sich aber nicht nur auf solche Artikel, welche Stickereien heissen
und als solche in den Handel kommen, er umfusst vielmehr auch Waaren, welche
gestickt, d. h. mit Stickereien versehen sind, ohne jedoch Stickereien genannt zu werden,
zumal wenn, wie im vorliegenden Fall, die Stickerei in Bezug auf den Werth wie in
Bezug auf die äussere Krscheinung einen sehr hervorragenden Hestandtlieil des Ganzen
bildet.

Der Protest wurde abgewiesen und die Entscheidung des Zollkollektors liestätigt.
2) Leintücher, Griisse lOS/ill Zoll, gesäumt, an einem Ende ausgezackt, und mit

Handstickerei versehen. Die Tücher sind fakturirt mit Fr. 12. 50 per Stück. Der
Appraiser bezeichnete sie als Leinwand mit Stickerei und der Kollektor klassitizirte sie

demgemäss unter $ 373 der Mac Kinley Tarif Bill und verlangte einen Zoll von tili °/o

vom Werth.

Die Importeure protestirten gegen diese Klassifikation, indem der beanstandete Artikel
nach § 371 nur einem Zoll unterliege von 35 °/o ad val. als „Waare von Flachs mit
mehr als 100 Fäden auf den Quadratzoll, Zettel und Einschlag eingerechnet". Im Protest
sind die betreffenden Artikel bezeichnet als angemusterte Leintücher mit ausgezackten,
zur Verhinderung des Ausfaserns gesäumten Bändern.

8 373 des neuen Tarifs lautet: Artikel von Hand oder mit Maschine gestickt.
Die Leintücher sind ohne Zweifel von Hand gestickte Artikel und lallen daher unter
den obengenannten Paragraphen. Ein zugezogener Experte, welcher zwanzig Jahre in
St. Gallen in einem Stickereigeschäft tliätig war, gab darüber folgendes Gutachten ab :

„Die Zacken der Leintücher sind von Hand gestickt, die Stickerei kostet per Leintuch
Fr. 2. 70 bis 3 Fr., also 20 —25 0 o des (iesammtwertlies; in dieser Schätzung sind die
Kosten für das Säumen und für das Ausstanzen der Zacken nicht eingerechnet. Nach
meiner Ansicht sind die Leintücher Artikel mit Handstickerei."

Iii Anbetracht dieses Expertengutaehtens und der damit übereinstimmenden
Würdigung des Generalappraisers, dass ein Artikel, welcher dem Werthe nach zu V4-1/6
aus Stickerei besteht, ein Stickereiartikel im Sinne des 8 373 des genannten Gesetzes

sei, wurden die Appellanten abgewiesen.

TranaportweN«!!. — Ti'ftnajHtrts.
Pusldanipfscllill'e. Nach einer Mittheilung der französischen Postverwaltung ist der

nächste Schitfsahgang von Marseille nach Australien und Neu-Caledonien, welcher auf
den 1. jeden Monats festgesetzt ist, ausnahmsweise auf den 3. Juli verlegt worden.

Metallbestand
Weehsel-Portef11«

13. Juni.
fl.

114,002,171
(15,33(1,020

AusilniKliischc Bunkcii.
Niederländische Bank.

20. Juni.
fl.

115,289,550
05.271,330

Noten-Fireulation
Conti-Correnti

13. Juni. 20. Juni.

100,533,095 100,100,220
0,000,020 0,703,900

Bei Wiedergabe von Mittheilungen beliebe man die Quelle anzugeben. — En reproduisant dee commuuicatiun«, 011 est priö d'en indiquer la source.

Xnsertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Ct«.,

die game Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile.
Privat-Anzeigen — Annonces non offizielles. Prix d'ineertion.;

3rt cts. la petite ligne,
511 cts. la liirne de la largenr d'une colonne

Unterbrechung'
in etm®

Die H. IJ. Reisenden werden darauf aufmerksam gemacht, dass in Folge der Unterbrechung der Linie Ileisherg-
Biasel, in jflmichetisteisi, folgende Massnahmen bis zur Wiederherstellung getroffen werden:

t, ffivfforf • ffStt.vt'f.
Die Reisenden nach oder von Basel, welche von weiter her als Beifort kommen oder sich dahin begeben, werden

gemäss nachstehendem Fahrplan ohne Taxzuschlag und ohne fticlsejmss über Alt-Münsterol-Mülhausen befördert:

•f Via l'alais-\ann

I.ondou Abg. II00 nwrtrens .*ViaCalais-Cliaunuiiil 7 8 15 abends Mailand Abg. 10 20 abends 10 13
morgens

Calais (Hafen) » - '3 11 abends
j — 1°° nionreiis i Luzern » *- G30 morgens G 10 abends

Del fort Ank. * 244 nmreeus i — 2 26 abends 1 Basel Ank. 900 » 830 »

Pari»* Abg. .2 __
'

840 abends 8 40 nmrtrens Wien (v. Irlberg) Abg. — 900 »

Beifort Ank. rt
CL

1 3'" mnrireiis 4 03 abends Zürich » G30 morgens 623 »

KFI.FOKT Abg. 2 50
morgt-ns 330 iimrgfiis 407 » ; Basel Ank. *s- 852 » 842 »

Ank.
-

7 00 „ ItiNFI. Abg. 10no 9 41 »
Basel £ Gr'3 morgens

Basel Abg. fi 725 » 750 „ ßELFOUT. Ank. fll27 » 1 1 80 abends 1153 abends |

Zürich Ank. f l y39 )i 1010 » Beifort Abg. "ö
ISi 1180 » II36 »

Wien (t. Irlberg) » 7 35 >1 — Baris Ank. et G16 abends 632 morgens

Basel Abg. J= 1 *40 >1 8 00 » Beifort Abg. rt 12°' mittags — 11 56 abends

Luzern Ank. §« i 1012 » 1014 » Calais (Hafen) Ank.
Q_

pa imirgeiiä — II43 morgens

Mailand » 7 35 abends 7 43
morgens liOiidou » v? 555 » •{•Via CliaiiiiKHil-Calais f 500 abends

Via Sann-Calais

ct>

30
CD

<fl"
CD

-o
fU
C/)
CS)

MicUe • Bivlttber,
Auf der Linie Delle-Delsherg erleidet der Fahrplan vom 1. Juni 18'J1 keine Aeiiileruiig;. Die Reisenden

nach und von Biel, Bern und der Westschweiz, welche von weiter her als Beifort kommen oder sich dahin begeben,
benützen auch fernerhin die Route Delle-Delsberg-Sonceboz-Biel und umgekehrt.

H, Mieiftburqs - ii«#*!.
Der Fahrplan der Strecke Delsherg-Basel (vom 1. Juni 18dl) wird beibehalten, mit Ausnahme folgender

aufgehobenen Schnellzuge:
Biclitim«»; Delsberg-ßasel: Schnellzüge IXos 71, 73, 75 und 77.

(3071) * Basel-T>el«t>ei*g-: „ „ 74, 76, 78 „ SO.

Die von der heutigen Aktionärversammlung auf Fr. 32 per Aktie
festgesetzte Dividende für das Jahr 1890 wird vom 1. Juli d. .1. an gegen den
Coupon Nr. 28 an unserer Huuptkusse und hei den übrigen Zahlstellen
ausbezahlt. (H2152Q)

Hasel, den 21. Juni 1891.

(315) l~>ii-elvtorivun.

Fabrikation und Spezialität.
Coupir- und Plombirzangen. Plomben, I'erforirmaschinen, Hilletdatumpressen,

Xumeroteurs, Siegel-, Datum- und Finnasteinpel, Hrenneisen, Waggonschlüssel,
Firmenschilder (Affichen), Hydranten- und Strassentafeln, Hausnummern,
Kilometer-, Hektometer- und Gradiententafeln mit massiver, erhabener Schrift,
gegossen, emaillirt oder gepresst. — Diplom Zürich 1883, Medaille Paris 1889.

II. Isler, mechanische Werkstätte und Graviranstalt. Winterthur. (252)
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SCHWEIZERISCHE NORDOSTBAHIV.

Prospektfür die

Emission von 14,000 Stamm-Aktien zu 500 Er.
im Nominalwerthe von 7 Millionen Fr.

Nachdem der hohe Schweizerische Bundesrath mit Besehluss vom 0. .luni
1801 der von der Generalversammlung der Aktionäre der Schweizerischen
Nordostbahn-Gesellschaft am 7. November 1800 beschlossenen
Statutenänderung die Genehmigung ertheilt hat, ist die Nordostbahn im Falle, die
m S lit- I> der neuen Statuten vorgesehene.

Emission von 14,000 Stamm-Aktien a 500 Fr.
im Nominalwerthe von Fr. 7,000,000

unter nachfolgenden Bedingungen aufzulegen.

I.
1) Den gegenwärtigen Stamm- und I'rioritäts-Aktionären wird ein Vorzugsrecht

auf die neuen Aktien in der Art eingeräumt, dass je auf zehn bisherige
Aktien eine neue Aktie zum Kurse von <>00 Fr. und unter den in Abschnitt II
enthaltenen Bedingungen übernommen werden kann.

2) Das Stimmrecht und der Divideiideiigenuss dieser neuen Aktien
beginnen mit I. Januar 1893; bis zu diesem Zeitpunkte, an welchem die letzte
Einzahlung geleistet sein muss, wird der jeweilen einbezahlte Betrag,
einschliesslich des Aufgeldes, zu 4'/s % .jährlich fest verzinst.

IL
Die Subscription liir die Prioritäls- und Stamm-Aktionäre.

welche ihr Vorzugsrecht ausüben wollen, findet

am t». bis lind mit 15. Juli 1WU
in den üblichen Gesebäftsstunden, sowohl bei der ilauptkasse der Schweiz-
Nordost b ahn im Bahnhof Zürich als bei den am Schlüsse dieses näher
bezeichneten Stellen statt, wo Prospekte und Anmeldeformulare zu beziehen sind.

Ks gelten für die Subscription nachfolgende weitere Bestimmungen:
1) Die Prioritäts-und Stamm-Aktionäre haben den Nachweis ihres

Aktienbesitzes durch Einreichung von unterzeichneten Nummernverzeichnissen zu
leisten, wofür besondere Formulare ausgegeben werden, die bei den Subscriptions-
stellen bezogen werden können.

21 Der Subscriptionspreis ist auf 120 °/o oder Fr. (500 per Stammaktie
festgesetzt, zahlbar in Schweizerwührung. Für die bei den deutschen und
österreichischen Anmeldestellen erfolgenden Zeichnungen verstellt sich der
Subscriptionspreis unter Hinzurechnung der deutschen und österreichischen
Stempelgebühr.

3) Die Kinzahlungsterinine des Nominalbetrages jeder Aktie von Fr. 500
und des Aufgeldes von 20% oder Fr. 100 per Aktie werden wie folgt festgesetzt:

Zürich, den IB. Juni 1801.

a. Die Einzahlung von 20% des Nominalbetrages
von Fr. 500 oder Fr. 100 per Aktie

nebst dem Agio von 20 % des Nominalbetrages
von Fr. 500 oder » 100 » »

Zusammen für jede Aktie Kr. 200

hat gleichzeitig mit der Subscriptsins-Anmeldung bei den nachbe-
nanuten Subscriptionsstellen zu erfolgen, und es beginnt deren
Verzinsung ä i'/a % vom 10. Juli 1801 an.

Ii. Weitere 80% des Nominalbetrages von Fr. 500 oder Fr. 150 per
Aktie dagegen sind tun 31. Dezember 1801 ausschliesslich bei der
Ilauptkasse der Schweiz. Nordostbahn in Zürieh zu leisten,

e. Die Besteinzalilung von 50% oder Fr. 250 per Aktie ist am 31.
Dezember 1802 ebenfalls bei der Ilauptkasse der Schweiz. Nordostbahn
in Zürich zu entrichten.

4) Für die erste Einzahlung werden besondere Empfangsclieine ausgegeben;
bei der zweiten Einzahlung werden dieselben gegen lnterimsscheine umgetauscht
und es erlischt die persönliche Halt des Zeichneis. Nach erfolgler
Volleinzahlung wird der Eintausch der liberirten lnterimsscheine gegen die definitiven
Stammaktien-Titel gemäss einer s. Z. zu erlassenden Publikation stattlinden.

5) Bei den deutschen und österreichischen Stellen sind die Einzahlungen
zum Tageskurse für Schweizerwührung, dessen Bestimmung der betreifenden
Anmeldestelle zustellt, zu leisten.

0) Für verspätete Einzahlungen wird ein Verzugszins von 5% berechnet.
Aktionäre, welche mit den Aktieneinzahlungen trotz Aullorderung gemäss

£ 5 der neuen Gesellsclialtsstatuten vom 7. November 1800 säumig sind, gehen
ihrer Beeilte aus der Zeichnung der Aktien und der geleisteten Einzahlungen
verlustig.

7) Für die Zwischenzeit bis zur vollen Eiberirung der neuen Aktien haben
dieselben sowohl für den einbezahlten Tlieil des Nominalbetrages, als auch für
den Kurszuschlag von Fr. 100 Anspruch auf eine Vergütung von 41 2 "

0 Zins
pro Jahr, und es werden die ZinsbelreOnisse jeweilen mit der nächstfolgenden
Aktieneinzahlung, bezw. Eiberirung der Titel verrechnet und zwar mit Fr. 4. 25
bei der zweiten und Fr. 15. 75 bei der letzten Einzahlung.

III.
Soweit die Begebung der neuen 1-4,000 Stamm-Aktien nicht durch

Geltendmachung des den alten Aktien eingeräumten Vorzugsrechtes stattfindet, bleibt
die Vertilgung über anderweitige Verwertliung derselben den Gesellscliafts-
behörden vorbehalten.

Für die Direktion der Schweiz. Nordostbahn-Gesellschaft:
Her Präsident: ffC. Ese/trr,

Subscriptions -Anmeldungen
nehmen, ausser der Hauptkagsa «1er Xoriiosthaliu in Zürich, entgegen:

In Aarau

llaiftcn
Battel

A

f)

»

»

»

1)

!>

Kellinzona
Kern

i'linr
Franenfeld
Freiburg

JL. W
Aargauische Bank,
Aargauische Kreditanstalt,
Bank in Baden und deren Filiale in Zürich,
Basler Bankverein,
Basler Handelsbank,
Basler Depositenbank,
Basler Check- und Wechselbank,
Isaac Dreyfus Söhne,
Ehinger A Cie.,
Frey A Da Boche,
Rudolf Kaufmann A Cie.,
Benedict La Boche,
Emanuel La Koehe Sohn,
C. Liischcr A Cie.,
Merian A Rriiderlin,
Oswald Gebrüder,
Passavant A Cie.,
.1. Riggenbach,
von Speyr A Cie.,
Zolin A Cie.,
Tessiner Kantonalbank,
Berner Handelsbank,
Eidgenössische Bank uiul deren Filialen,
Marcuurd A Cie.,
von Ernst A Cie.,
Bank für Graubiimieii,
Thurgauische Hypothekenbank,
Weck A Aeby.

In Genf
»

St. Gullen

Glums
»

»

liUUMUiinc
liUgUIlO

luizern
»

Aeiiehütel
ScliatfliuiiKen

»

Solotliuria
Weiiil'elden
Wintert liur
Zürich

uc; n a nw
In Kerlin

Frankfurt a.
»

»

»

t>

(314s)

Direktion der Diskonto-Gesellschaft,
Bank für Handel und Industrie^
Deutsche Bank,
Berliner IIandclsgcsellsehaft,

51. M. A. von Rothschild A Söhne,
Filiale der Bank für Handel und Industrie,
Filiale der Deutschen Bank,
Jobs. Göll A Söhne,
Deutsche Etfekteu- und Wechselbank,

In Karra.stadt
Augsburg
I.cip/Jg
Mannheim
5Iiilhaiisen
51 iineben
Strasburg
.Stuttgart

OFÜTFJillF
in Wien Liiioiibank.

Union iiiianciere de Geneve,
Boiuia A Cie.,
Ilauptkasse der Vereinigten Schwei/erhabnen,
Schw eizerische Union bank,
Muiidry A Dorn,
Bank in Glarus,
Glarner Kautonalbank,
Viegeli, Leuzinger A Streilf,
Bauiiue cantonale vaudoise,
Baiica della Svizzera italiana und deren Filiale

in Locarno,
Bank in Luzern,
Falck A Cie.,
I'ury A Cie. 11. deren Filiale in Chaux-de-Fonds,
Bank in Scliaffhniisen,
Ziindel A Cie.,
Henzi A Kully,
Thurgauische Kantonalbank,
Bank in Wintcrthur,
Sebweizerisehe Kreditanstalt,
Zürcher Kautonalbank,
Bank in Zürieh,
Aktiengesellschaft Leu A Cie
Zürcher Bankverein,
Zürcher Depositenbank,
C. Schultbess Erben,
Pestalozzi im Thalhof,
C. W. Schlüpfer.

».
Bank für Handel und Industrie,
Faul von Stetten,
Frege A Cie.,
Rheinische Kreditbank und deren Filialen,
Bank in Mülhausen und deren Filialen,
Bayerische Vereinsbank,
Bank für Elsass-Lotliringen und deren Filialen,
Hurtenbach A Cie.,
Wiirttembergische Vereinsbank.

(M 8050 Z)
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